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DER AKTUELLE ZIVILSCHUTZTIPP
SCHUTZMASKE SELBSTGEBASTELT

Verschiedene Materialien helfen
 Laut einer Studie der Uni Cambridge erreichen Operationsmasken 

einen 89%igen Schutz, ein Geschirrtuch 73%, ein Baumwoll-T-Shirt 
70%, Leinen 62%, ein Polsterbezug 57%, Seide 54% und ein Schal 
49% - somit haben wir viele Möglichkeiten, uns selbst Schutzmasken 
zu basteln

 Werden Sie kreativ, nutzen Sie Materialien, die Sie zu Hause haben 
und machen Sie daraus eine sinnvolle Betätigung während der Aus-
gangsbeschränkung

 Am allereinfachsten ist die Nutzung eines Schals, über Nase und 
Mund gezogen. Mehr Schutz und Halt haben Sie, wenn Sie bei einem 
alten Baumwoll-T-Shirt die Ärmel abschneiden und diese übereinan-
der als Maske verwenden

 Aus den oben genannten Materialien lassen sich, je nach Können und 
Nähaustattung, weniger schöne bis professionell aussehende Masken 
nähen - egal ob mit Gummiringerl oder Stoffbändern, etc. zum Befestigen

 Natürlich handelt es sich dabei um keine klinischen Masken, aber es 
ist besser ein selbst gebasteltes Hilfsmittel aufzuhaben, als gar kei-
nen Schutz

 Das Aussehen der Maske und des Trägers ist nicht wichtig - die Haupt-
sache ist, wir schützen uns!

Die Maske ersetzt nicht das Abstand halten!
 Obwohl Sie keine Symptome haben, können Sie den Virus in sich tra-

gen und andere Menschen anstecken. Die Schutzmasken vermindern 
das Risiko für andere, sich anzustecken, denn die Barriere hält Tröpf-
chen zurück, die beim Husten, Niesen, Sprechen in die Umgebung 
gelangen können

 Die Maske schützt Sie selbst aber nicht vor einer Ansteckung!
 Wer eine Maske aufhat, fährt sich unbewusst weniger ins Gesicht und 

verringert so die Gefahr einer Schmierinfektion
 Waschen Sie sich vor dem Aufsetzen und vor dem Absetzen die Hände
 Die selbstgebastelten Masken müssen, je nach Material, nach jedem 

Gebrauch gewaschen oder entsorgt werden

 

MASKE AUF! ICH SCHÜTZE DICH!
Ganz einfache Regeln helfen, die Verbreitung des Coronavirus zu verlangsamen. Jeder Einzelne muss daran denken: Ich 
wasche meine Hände und halte Abstand. Ich bleibe zu Hause. Wenn ich, wenn unbedingt nötig, draußen bin, verhalte ich 

Maske auf!
Ich schütze 

DICH!
www.zivilschutz-ooe.at/corona

 Die Initiative „Maske auf! Ich schütze DICH!“ wurde vom OÖ Zivilschutz im Auftrag des Krisenstabes des Landes OÖ 
ins Leben gerufen. Infos, Ideen und Näh-Anleitungen gibt es auf www.zivilschutz-ooe.at/corona

„Masken-Challenge“ - wir suchen die lustigsten Masken, kreativsten 
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Dietmar Lackner

Liebe Ofteringerinnen, liebe Ofteringer!

Vorwort

Ihr Bürgermeister

2020 neigt sich dem Ende zu und es war ein ereignisreiches und besonders forderndes Jahr. 

Die Coronakrise und ihre beiden Lockdowns haben unser Leben in eine neue Dimension  
katapultiert. Wir mussten lernen, mit massiven Einschränkungen zu leben und 
Gewohnheiten aufzugeben. Das Zusammenleben in unserer Gemeinde wurde massiv  
eingeschränkt. Vereine sowie die Gemeinde selbst konnten so gut wie keine Veranstaltungen  
durchführen. Unser gesellschaftliches Leben kam beinahe völlig zum Erliegen. 

Ich spreche allen mein herzliches Danke aus, die auch während der Lockdowns den  
 

Hortbetreuerinnen, Bauhofmitarbeiter, Gemeindebedienstete und Schulköchinnen, die unter  
Einsatz der eigenen Gesundheit und unter oft schwierigen Rahmenbedingungen ihre  
Arbeit für die Gesellschaft geleistet haben. Aber auch die Bevölkerung hat Disziplin gezeigt. 
Oftering war sehr lange fast Corona frei. Seit den letzten Oktoberwochen hat sich das leider auch bei uns geändert,  
was im bundesweiten Trend liegt. Darum auch die verschärften Maßnahmen. Ich bitte noch einmal alle  
GemeindebürgerInnen, die gesetzten Maßnahmen einzuhalten. Es geht um die eigene Gesundheit, 
aber noch viel mehr um die Gesundheit aller Menschen in Oftering. Ich weiß, dass es nach so langer  
Zeit hart ist, seine Lieben nur selten sehen zu können und sich mit Ungewissheit auf das Weihnachtsfest  
vorzubereiten. Wenn wir jetzt durchhalten und mit Hausverstand der Krise trotzen, kann es noch 
ein halbwegs normales, wenn auch wahrscheinlich sehr beschauliches Fest für uns alle geben.

Die vielen Dinge, die trotz der Krise in Oftering durchgeführt werden konnten, treten angesichts  
dieser ein wenig in den Hintergrund. Besonders geschmerzt hat mich heuer, dass ich den vielen Jubilaren  
im heurigen Jahr oft nicht persönlich meine Glückwünsche überbringen konnte. Ich freue mich schon,  
wenn ich allen wieder gegenüberstehen kann, um ihnen gratulieren zu können. Ich wünsche nun  
den Ofteringer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern noch viel Durchhaltevermögen, 
den Erkrankten gute Besserung und allen besonders viel Gesundheit. 

Dieser Ausgabe liegt der Jahreskalender bei, in dem die
Müllabfuhrtermine sowie die geplanten Veranstaltungen enthalten sind.

Ein frohes Weihnachtsfest und Alles Gute für das Jahr 2021.
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Mag. Dr. Linda M. Furchtlehner
Wir gratulieren ganz herzlich zur mit Auszeichnung bestandenen Promotion in Psychologie an der 
Universität Salzburg und auch zur Verleihung des Forschungspreises der Deutschen Gesellschaft 

für Positiv-Psychologische Forschung.

Wir wünschen Dir weiterhin alles Gute und viel Erfolg!
Deine Familie

Vorwort

Liebe Ofteringerinnen, liebe Ofteringer!

Oftering noch sicherer machen
Die Coronakrise hat die gesellschaftlichen und kulturellen Aktivitäten in unserer Gemeinde  
weitgehend lahmgelegt. Diese Zwangspause galt jedoch nicht für die Maßnahmen zur  
Verbesserung unserer Verkehrsinfrastruktur und zur Verkehrsberuhigung. Auf diesem Gebiet 
ist in der letzten Zeit doch beachtliches geschehen.

 
abgeschlossen und auch die erforderlichen Markierungsarbeiten wurden erledigt.  
Auf der Paschinger Landesstraße im Ortsgebiet von Hausleiten wird die Ortseinfahrt,  

von Marchtrenk kommend, mit einer Fahrbahn-Verschwenkung und einem Fahrbahnteiler neugestaltet.  
Nicht zuletzt wurde der Geh- und Radweg in der Sportplatzstraße fertiggestellt. 

Nicht nur bei Sportveranstaltungen, sondern auch bei Ereignissen im Ortszentrum wie bei kirchlichen Feiern bis hin 
zum Bauernmarkt ist die Sportplatzstraße oft komplett zugeparkt. Somit ist eine sichere Fortbewegung für Fußgänger  

 
Hausleitner Straße oder die Anbringung von Schildern „Achtung Kinder“ in der Aubachstraße erhöhen dort die  
Sicherheit. Manche dieser Maßnahmen stoßen nicht nur auf Zustimmung. Es gibt durchaus auch kritische Meinungen.  
Das war auch in der Vergangenheit schon immer so, denken wir an die ersten Schwellen oder die Kreisverkehre.  

Euer Gemeindevorstand
Mag. Georg Heckmann

Gaudeamus igitur!
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Vorwort

Mit dem Blick nach vorne tut man sich zurzeit schwer
Das Jahr 2020 neigt sich langsam dem Ende zu und nach wie vor hat uns die Corona- 

uns sozusagen in einem Stop- and Go-Zustand. Nicht einfache Zeiten, die wir gerade er- 
und durchleben müssen.

Als Kulturreferent denke ich natürlich auch an die vielen Veranstaltungen, die für unsere  

können. Das Jahr 2020 neigt sich langsam dem Ende zu und nach wie vor hat uns die Corona-Pandemie fest 
 

Gemeinde das Geschehen beherrschte: ABSAGE! Da spannt sich der Bogen vom Bauernmarkt über Konzerte der 
Trachtenkapelle, Jazz-Brunch, kirchlichen Festen, Wanderungen der Naturfreunde bis hin zum Weihnachtssingen 
des Männergesangsvereines Oftering und vieles mehr. Ja, all das geht bzw. ging ab, die Absagen waren und sind im 
Sinne der Gesundheit und des Schutzes jeder/jedes einzelnen unausweichlich. 

Schieben wir jedoch diese eher bitteren Erfahrungen beiseite und wenden uns der Zukunft zu. Die letzten Meldungen  
 

erscheinen. Ich wage dabei noch nicht von einer raschen Rückkehr zur Normalität zu sprechen. Doch sei mir der 
leicht optimistische Blick in die Zukunft insofern gestattet, dass 2021 wieder die eine oder andere Veranstaltung auch 

-
sorgung, die Existenzfrage von Unternehmen und Arbeitsplätzen und insbesondere auch die Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Pandemie und Absicherung unseres Gesundheitssystems höchste Priorität haben und haben müssen.  
Doch sollte meiner Meinung nach der Stellenwert des kulturellen Zusammenlebens auch in dieser schwierigen Zeit 
nicht verloren gehen. So kann ich die Verantwortungsträger in den Vereinen und Organisationen etc. nur ermuntern, 
zumindest Pläne für Aktivitäten im neuen Jahr zu schmieden, auch wenn dies unter den derzeitigen Umständen 
etwas schwer fällt. Aber ich denke, unsere Dorfgemeinschaft mit ihren vielfältigen und schönen Traditionen ist 
es wert, dass sich in unserer Gemeinde kulturell und gesellschaftlich wieder etwas tut. Für dieses ehrenamtliche 
Engagement, das bisher großartig eingebracht wurde und bestimmt auch weiterhin eingebracht wird, bedanke ich 
mich sehr herzlich. Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und für 2021 alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

Euer Vizebürgermeister
Walter Wernhart

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

0676 / 777 60 11
Krankentransporte

Reha / Dialysefahrten
Flugtransfer

4064 Oftering / 4063 Hörsching / 4060 Leonding

TAXI - WEISS Information Essen auf Rädern

In der Zeit von 24. Dezember 2020 bis  
6. Jänner 2021 kann „Essen auf Rädern“ 
nicht bezogen werden.

 
Sie auf der Seite 12. 
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Wir erinnern an die Einhaltung der Bestimmungen des 
Bautechnikgesetzes: 

Unbebaute Grundstücke im Bauland sind so zu  
gestalten und zu benützen, dass keine Störung des 
Orts- und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und 
keine schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten. 

Das bedeutet, dass die unbebauten Grundstücke min- 
destens zwei Mal pro Jahr gemäht werden müssen.

-
maßnahmen durchzuführen.

Aus gegebenem Anlass möchten wir wieder einmal 
darauf hinweisen, dass es im Gemeindegebiet Ofte-
ring mittlerweile 13 Hundesackerl-Stationen gibt: 
 
FF Oftering, Staudacher Straße, Radweg Staudach 
Haltestelle, Beethovenstraße, Keplerstraße, Landgut-
straße, Unterholzer Straße, Kornstraße, Wanderweg 
Gruberstraße, Grillparzerstraße, Spatenstraße, Spiel-
platz Kirchstetten

Da es immer wieder zu Meldungen 
über Hundekot auf Privatgrund-
stücken sowie auf Gehsteigen 
und Gehwegen kommt, ersucht 
die Gemeinde Oftering alle  
Hundebesitzer, dieses Angebot zu  
nutzen und das Gackerl ihrer vier-
beinigen Lieblinge entsprechend 
zu entsorgen!

Ganz ehrlich - niemand mag Hundekot 
im Garten oder am Schuh!

Gemeinde / Informatives

Voraussichtlich bis  
Anfang April geschlossen.

Nach wie vor besteht die Möglichkeit, den Grün- und 
Strauchschnitt bei der
kostenlos anzuliefern:

Mittwoch: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr

Die Abgabe von Bauschutt, Sperrmüll und Altholz ist 
nicht möglich! (Abgabe im ASZ Hörsching). 

abgegeben werden.

Die Abfuhrtermine sind im Abfallkalender angeführt.
Wenn die Biotonne nicht ausreicht, sind beim 
Gemeindeamt die  
Entsorgung des Grün- und Strauchschnitts  
kostenlos erhältlich. Diese können gebührenfrei bei  
der Sammelstelle Oberndorf abgegeben oder zur  
Biotonne dazu gestellt werden.

Für den Inhalt der Texte sind die 
jeweiligen Autorinnen und Autoren 

verantwortlich.

Wir weisen darauf hin, dass Eigentümer von Bäumen, 

diese  
rechtzeitig entfernen müssen, um  nicht schaden-

. (lt. OGH-Beschluss 
vom 18.09.1991)

Speziell im Kreuzungsbereich muss die Sicht für die
Verkehrsteilnehmer gegeben sein. Wir ersuchen 



  Ofteringer Gemeindezeitung      7

Gemeinde / Informatives

Restmülltonnen, Biotonnen und die Gelben Säcke 
müssen bis  

werden. Das Abfuhrunternehmen ist dazu ange- 
halten, überfüllte Abfalltonnen, deren Deckel  
nicht mehr geschlossen werden können,  
nicht zu entleeren. 
Wenn die Restmülltonne nicht ausreicht, sind beim 
Gemeindeamt Müllsäcke mit der Aufschrift 
„Gemeinde Oftering“ um € 9,60 erhältlich, die am
Abholtag (bzw. Vortag) neben die Mülltonne  
gestellt werden können. 

Blechringtonnen können nicht 
mehr entleert werden. 

Redaktionsschluss 
(Termine 2021)

10. Februar 2021
12. Mai 2021

11. August 2021
10. November 2021

michelle.magerl@oftering.ooe.gv.at

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Während der Weihnachtsfeiertage ist das Gemeindamt Oftering 
an folgenden Tagen zur Gänze geschlossen:

Donnerstag, 24. Dezember 2020
Montag, 28. Dezember bis einschließlich 31. Dezember 2020

Wir sind ab 4. Jänner 2021 gerne wieder für Sie da 
und wünschen allen erholsame Feiertage.

Das Notariat Mag. Gabriele Hathaler und das Notariat Dr. Christian Langbauer bieten an 
folgenden Terminen jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr und ausschließlich gegen vorherige Voranmeldung
eine kostenlose Rechtsberatung im Gemeindeamt Oftering an. (Unter Vorbehalt aufgrund der derzeitigen Situation.) 

Anmeldung bei:

 
Amtstage Oftering:

Donnerstag, 14.01.2021  -  Dr. Christian Langbauer  Donnerstag, 04.02.2021 -  Mag. Gabriele Hathaler
Donnerstag, 04.03.2021  -  Dr. Christian Langbauer  Donnerstag, 01.04.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler
Donnerstag, 06.05.2021  -  Dr. Christian Langbauer  Donnerstag, 10.06.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler
Donnerstag, 01.07.2021  -  Dr. Christian Langbauer  Donnerstag, 05.08.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler
Donnerstag, 02.09.2021  -  Dr. Christian Langbauer  Donnerstag, 07.10.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler
Donnerstag, 04.11.2021  -  Dr. Christian Langbauer  Donnerstag, 02.12.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler
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Gemeinde / Informatives

Was müssen die Anrainer im Winter beachten? Zahlreiche Haftungsfallen entstehen bei Schnee und Eis!

§ 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 lautet „(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 

ganzen Liegenschaft in der Zeit von  6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 

 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten.
(2)  Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
 Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
 werden.

Z
 der Behörde erforderlich. 
 Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 

 Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer, die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend 

Die Gemeinde Oftering weist ausdrücklich darauf hin, dass

 Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;

 Grundeigentümer verbleibt;

 § 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 
 

 
wirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten  Verantwortungsbewusstseins auch im  
kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige,  
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Gemeinde / Informatives

Teilnahmeberechtigt:
Alle Personen, die in der Gemeinde Oftering ihren Wohnsitz oder Arbeitsplatz 
haben oder Mitglied bei einem örtlichen Verein sind.

Meldung:
Bis 2. Jänner 2021 namentlich mit 4-er Moarschaft.
Bei Herrn Franz Kirchmeier Tel. Nr. 0664 443 29 82, E-Mai: franz.kirchmeier@aichinger.eu. 
Rechzeitige Anmeldung sichert die Teilnahme! (Max. 18 Moarschaften möchlich.)

Auslosung der Gruppen:
Am 8. Jänner 2021 um 17:00 Uhr im Vereinshaus bei der Asphaltbahn. Von jeder Moarschaft muss eine Person bei 
der Auslosung anwesend sein.

Beginn: Meldung der Mannschaftsführer um 07:30 Uhr, pünktlicher Beginn um 08:00 Uhr

Nenngeld: Pro Mannschaft 40,00 €

Durchführung:
Startberechtigt sind 4-er Moarschaften. Geschossen wird ausschließlich mit nicht präperierten Birnen- 
stöcken. Alles weitere wird vor der Veranstaltung bekannt gegeben. Turnierleiter und Schiedsrichter werden vorm 
Turnier bekannt gegeben. Die Sieger- 

erhält einen Preis. 

Der ESV Oftering würde sich freuen dich begrüßen zu dürfen und wünscht viel sportlichen Erfolg.

Franz Kirchmeier

Wir möchten nochmals alle Eltern darauf hinweisen, dass die Zufahrt zur Volksschule sowie zum Kindergarten 
nicht gestattet ist. Ausnahmen gibt es für Mieter und Personal sowie für Mehrzweckhallenbenutzer 
ab 17:00 Uhr. Weiteres ist den Transportbussen der Kindergarten-/Schulkinder die Zufahrt gestattet. 

sowie den Schotterparkplatz neben dem Gemeindeamt.
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Gemeinde / Informatives

Plastiksackerl im  
Bioabfall 

Jeder kann durch die richtige 
Trennung des Bioabfalls seinen 
Beitrag zum Umweltschutz leisten.

Besondern beim Bioabfall sollte 
man die Trennung besonders genau  
nehmen. Warum? 

Lebensmittel- und Speisereste sowie  

oder Blätter werden in der Bioton-
ne gesammelt. Wichtig dabei ist, 
dass Plastiksackerl im Bioabfall  
verheerende Auswirkungen haben. 

Abgeholt wird der Bioabfall durch 

Bioabfall zum Kompostierer bringt. 
Dieser stellt aus dem Bioabfall  
qualitativ hochwertige Komposterde 
her. Doch ein Problem der  
Kompostierer ist die Verunreinigung 
des Bioabfalls durch Plastik. Durch 
die Zeit und kostenaufwändige  
Reinigung des Bioabfalls von  

Kompostierer gerade noch so, die 
Qualität der Komposterde aufrecht 
zu erhalten. 

Doch in Zukunft wird dies nicht 
-

tik in unsere Komposterde, so zerfällt  
dieses zu immer kleineren Teilen und 
gelangt über kurz oder lang in unsere 
Nahrungskette. 

Mikroplastik in aller Munde,  
halten wir wenigstens unsere 
Erde und die darin wachsenden  
Lebensmittel davon fern! 

Das gehört in die Biotonne:

Obst- und Gemüseabfälle

Schnittblumen, Gartenunkraut 

Verdorbene Lebensmittel & 
Speisereste ohne Verpackung

Eierschalen

Reine Holzasche

Sägespäne

Einwickelpapier, Küchenrolle, 
Servietten, Taschentücher

Pappteller, Holzspieße

Das gehört nicht in die Biotonne:

Plastiksackerl, Folien

Kohlenasche

Staubsaugerbeutel

Zigarettenstummel

Speiseöl, Marinaden

Abfälle aus dem  
Hygienebereich

Textilien

Beschichtetes Papier

Glas, Restabfälle

Medikamente andere  

Hundekot und Katzenstreu

Größere Mengen rohes Fleisch, 
Tierkadaver

Duale Zustellung 

Das Gemeindeamt Oftering möchte einen weiteren Schritt in Richtung Bürgerservice und E-Goverment setzten.  
 

modernisierung informiert. 

In der heutigen Zeit möchten Menschnen schnell und sicher (auch unterwegs) Ihre Post und Dokumente 

Vorschreibungen, Bescheide, Briefe, etc. werden in elektronischer Form an ein zentrales Versandservice  
-

gung per Mail. So können die GemeindebürgerInnen jederzeit, überall sicher und spamfei auf Ihre Post vom 
Gemeindeamt abrufen. 

Das Formular „Zustimmung zur dualen Zustellung“ steht sowohl am Gemeindeamt  
als auch auf der Homepage der Geemeinde Oftering zur Verfügung. 
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Gemeinde / Informatives

In Österreich ist der Umgang mit Abfall im Abfallwirtschaftsgesetz (AWG) geregelt: Abfall muss ordnungsgemäß 
entsorgt werden.  

Dies stellt nicht nur für die Umwelt sondern auch für 
die Tierwelt eine enorme Gefahr dar. Gemeinden und Schulen sind seit Jahren bemüht, schon Schüler mit dem Thema 
Müllvermeidung vertraut zu machen.

-
wirtschaft weitere 1.100 Anlagen zur Mülltrennung. Verwenden Sie daher bitte die entsprechenden vorgesehenen  

Abfälle ordnungsgemäß zu entsorgen! 

Sollte es weiterhin zu illegalen Entsorgungen kommen wird es auf kurz oder lang zu einer Erhöhung 
der Gebühren für alle Gemeindebürger kommen um die anfallenden Kosten zu decken.

Herumliegender Müll im Ortsbereich:
 

Illegale Müllentsorgung

den Restabfall

Grundsätzlich gehören in 
den Restabfall nur all jene 
Abfälle, die nicht sinnvoll  
verwertet werden können,  
also die nicht getrennt  
gesammelt werden können,  
die frei von gefährlichen  

in den Abfallbehälter passen.  

Die Restabfallentsorgung ist 
im Gegensatz zur getrennten  

Folglich kann durch eine  
konsequente Abfallvermeidung 
und eine sortenreine Abfall- 
trennung das Restabfall- 
aufkommen reduziert werden. 

Das würde in Folge eine deutliche  
Kostenersparnis für das gesamte 
System bedeuten.
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Gemeinde / Informatives

Ein großes & sehr herzliches 
DANKE an unsere Kunden
für das Befüllen unserer 
Sparkassen zugunsten der 

Kinderkrebshilfe.

Der von Ihnen im heurigen Jahr 
gespendete Betrag von 

wurde durch uns auf  
€ 1.100,00

aufgestockt.

Karl und Barbara Hochmair

Tarife ab 01.01.2021

Alle AST-Fahrgäste von Linz nach Oftering € 11,00

ANRUFEN:
Bitte bestellen Sie so bald wie möglich, jedoch spätestens 30 Minuten vor 
der gewünschten Abfahrtszeit per AST-App oder Telefon unter 0732 66126

Einfach die App im App-Sotre oder bei Google Play downloaden und 
schon können Sie Ihr Taxi bestellen.
 Infos auf www.linzag.at/AST

Täglich frisch zubereitet  in der Ofteringer Schulküche

Warme Mahlzeiten  gehören zu den Dingen des Lebens, auf die niemand 
gerne verzichtet. 

Einkaufen und die Zubereitung von Essen kann aus verschiedenen 
Gründen (Alter, Krankheit, Krankenhausaufenthalt von versorgenden 
Personen) beschwerlich oder gar unmöglich werden. Darum bietet die  

Angehörige an. 
 
Unsere Mitarbeiterin bringt täglich ein warmes Menü direkt an die Haustüre. 
Das Essen wird in der Schulküche der Gemeinde Oftering frisch gekocht.

Eine Bestellung von Essen auf Rädern ist auch tage- bzw. wochenweise 
möglich.
Sollten Sie Interesse an  haben, stehen Ihnen 
 die Mitarbeiter der Gemeinde für weitere Fragen gerne zur Verfügung

 
€ 7,90 pro Essen, (

Ein Bezug ist auch tage- oder wochenweise  möglich. 
Telefonische Anmeldung bei der Gemeinde Oftering 

unter 07221 63541-0.

Die Naturfreunde wünschen 
euch besinnliche und ruhige 
Weihnachtstage, sowie ein 

schönes und vor allem 
gesundes Jahr 2021.
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Pensionistenverband 
Oftering

Ende September 2020 wurde der 
 

geringeren Teilnehmerzahl als üblich 
in die Südoststeiermark durch- 
geführt. In Bad Gleichenberg wurde 
für diesen Zeitraum das Quartier  
aufgeschlagen. Von dort starteten  

verschiedensten Zielen in der Umge-
bung. Riegersburg, Zotter Schoko-
lade, Gölles Edlen Brand & Feinen 
Essigkeller, Weinmuseum Moschen-
dorf, Klöcher Weinstraße, Bad Rad-
kersburg, Dschungelexpress Feld-
bach und Pechmanns alte Ölmühle in 
Ratschendorf. 

Es standen 5 abwechslungsreiche 
Tage, mit Besichtigungen, Stadt-
führungen, kulturellen und kuli-
narischen Highlights in diesem 
wunderschönen Teil unserer Heimat  
am Programm. Die Frühjahrs- 
wanderung ins blühende Mostviertel  
haben wir im Herbst nachgeholt.  

 
bach und Haag. Eine Gruppe mar-
schierte mit unserem Wander- 
referenten Franz Schöftner durchs 
herbstliche Mostviertel und der Rest 
der Gruppe erkundete mit dem Vor-
sitzenden die Stadt Haag. Am Na-
chmittag ging es gemeinsam nach 
Waidhofen an der Ybbs. 

Zum Abschuss genossen wir noch 
den Ausblick von der Basilika am 
Sonntagsberg ins schöne Mostviertel.  

Das für Mitte November geplante 
Wildessen in Molln musste leider 
abgesagt werden.

ein gesegnetes Weihnachtsfest und vor allem Gesundheit.

Gratulation
Stellvertretend für alle Jubilare gratulieren 
wir recht herzlich zur diamantenen Hochzeit.

                        Dietmar Lackner

Foto: privat, Familie Lindenbauer
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Gesunde Gemeinde

Auch heuer bekam am Apfeltag jedes Kind im  
Kindergarten und der Krabbelstube einen Apfel. 

Recht herzlichen Dank an Familie Edith und Georg Meindlhumer.  
Sie haben auch heuer wieder die Äpfel für unsere Kleinsten gespendet.

Vielen vielen Dank!



  Ofteringer Gemeindezeitung      15

Vorteile von Krafttraining nutzen: 
Keine Angst vor Training mit Hantel & Co

Die gesundheitsfördernden Auswirkungen von Bewegung auf Körper und Psyche sind 
mittlerweile unumstritten. Die Zahl an Ausdauersportlern ist deutlich angestiegen, die 
Zahl der Krafttrainierenden hat sich hingegen nur leicht erhöht. Besonders Frauen  
scheuen immer noch ein Training mit Hantel &Co, obwohl gerade das Krafttraining für  
Frauen sehr wichtig ist und gesundheitliche Vorteile bringt. Viele assoziieren mit dem  
Stemmen von Gewichten männliche Muskelberge. Aus Angst, solche aufzubauen  und 
an Gewicht zuzulegen, vermeiden viele Frauen diese Trainingsart. Dabei ist diese 
Angst völlig unbegründet. Selbst mit sehr intensiven Krafteinheiten wird Sie nie zum  
Muskelprotz mutieren. Der Testosterongehalt bei Frauen ist viel geringer und schränkt das 
Muskelwachstum ein.

 
durch einen Knochenmassen- bzw. dichteverlust. Krafttraining reduziert den Abbau  
von Knochensubstanz, da durch Zug und Druckbelastungen über die Muskulatur  
eine Anpassung erfolgt. Es hilft Verspannungen zu lösen bzw. muskuläre Dysbalancen  

 

Vorbeugung vor Stürzen

Mit mehr Kraft lassen sich auch Aktivitäten des Alltags, wie das Tragen von schweren  
Einkaufstaschen oder das Heben von Gegenständen, leichter bewältigen. Nicht  

 
und meist mit schwerwiegenden Folgeschäden verbunden sind. Die Zunahme  
der Muskelmasse bewirkt aber auch eine Erhöhung des Grundumsatzes. Krafttraining  
leistet deshalb einen bedeutenden Beitrag für den Erhalt bzw. die Wiederherstellung 

Mag.a Doris Rauch
Sportwissenschafterin, Regionalbetreuerin im Netzwerk Gesunde Gemeinde

Wir freuen uns schon, wenn wir uns beim Nordic-Walken, Yoga, SelbA, Erzählcafe und 
sonstigen Veranstaltungen wiedersehen. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2021. 

Werden oder bleiben Sie gesund.
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OKTOBER

F 1

S 2

S 3

M 4

D 5

M 6

D 7

F 8

S 9 Tagesausflug Innviertel (Siedlerverein)

S 10

M 11

D 12

M 13

D 14

F 15

S 16

S 17

M 18

D 19

M 20

D 21

F 22

S 23 Herbstkonzert (Trachtenkapelle, MZH)

S 24

M 25

D 26 Nationalfeiertag 
“Gemeinsames Wandern” (Naturfreunde)

M 27

D 28

F 29

S 30

S 31

NOVEMBER

M 1 Allerheiligen

D 2

M 3

D 4

F 5

S 6

S 7

M 8

D 9

M 10

D 11

F 12

S 13

S 14

M 15

D 16

M 17

D 18

F 19

S 20

S 21

M 22

D 23

M 24

D 25

F 26

S 27 Adventmarkt

S 28

M 29

D 30

DEZEMBER

M 1

D 2

F 3

S 4

S 5

M 6

D 7

M 8 Mariä Empfängnis 

D 9

F 10

S 11

S 12

M 13

D 14

M 15

D 16

F 17

S 18

S 19 Weihnachtskonzert (MGV,, Pfarrkirche)

M 20

D 21

M 22

D 23

F 24

S 25 Christtag

S 26 Stefanitag

M 27

D 28

M 29

D 30

F 31

A

A

A

B

B

B

1

1

1

2

2

2

A

B

Biotonne
2-wöchig
Mitte April bis Mitte November 
1-wöchig

Bei fallweise erhöhten Anfall sind 
Grünschnittsäcke beim Gemeindeamt  
Oftering  erhältlich.

Gelber Sack
6-wöchig
Die Verteilung der gelben Säcke 
(eine Rolle pro Haushalt) erfolgt
1x jährlich. 

Im Bedarfsfall können zusätzliche Säcke im 
Gemeindeamt Oftering abgeholt werden.

ASZ Abfallsammelzentrum
Am Feldrain 6, 4063 Hörsching
Tel.: +43 7221 74301

Öffnungszeiten:
Montag: 8.00  –  12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00  –  18.00 Uhr
Freitag: 8.00  –  12.00 Uhr
 13.00  –  18.00 Uhr
Samstag: 8.00  –  12.30 Uhr

Altpapiertonne
4-wöchig
Bei fallweise erhöhtem Anfall 
Papier/Karton ins  ASZ bringen.

Abholtag 1: alle Ortsteile außer 
 Oftering und Freiling
Abholtag 2: Oftering, Freiling

JAHRESÜBERSICHTSKALENDER
ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT:
Mo - Fr von 7:00 - 12:00 Uhr, Di von 14:00 - 17:00 Uhr, Do von 14:00 - 18:00 Uhr

2021
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MÄRZ

M 1

D 2

M 3

D 4

F 5

S 6

S 7

M 8

D 9

M 10

D 11

F 12

S 13

S 14

M 15

D 16

M 17

D 18

F 19

S 20

S 21

M 22

D 23

M 24

D 25

F 26 Fastenseminar 26.03 - 02.04
(Pfarre Oftering)

S 27

S 28

M 29

D 30

M 31

JÄNNER

F 1 Neujahr

S 2 Sternsingeraktion

S 3 Sternsingeraktion

M 4 Sternsingeraktion

D 5 Sternsingeraktion

M 6 Hl. 3 Könige 
Sternsingermesse (Pfarre Oftering)

D 7

F 8

S 9 Christbaum-Abholaktion (ÖVP)

S 10

M 11

D 12

M 13

D 14

F 15

S 16 Ortsmeisterschaft (ESV)

S 17

M 18

D 19

M 20

D 21

F 22

S 23

S 24

M 25

D 26

M 27

D 28

F 29

S 30

S 31

FEBRUAR

M 1

D 2

M 3

D 4

F 5

S 6 Spielenachmittag (ÖVP, Gemeindesaal)

S 7

M 8

D 9

M 10

D 11

F 12

S 13

S 14

M 15

D 16

M 17

D 18

F 19

S 20

S 21

M 22

D 23

M 24

D 25

F 26

S 27

S 28

1

1 1

2

2 2

A

B

A

A

B

B

Müllabfuhr
4-wöchig

Bei fallweise erhöhtem Anfall von 
Restmüll besteht die Möglichkeit, 
Restabfallsäcke beim Gemeindeamt 
Oftering anzukaufen.

Oftering
4064 Oftering, Ofteringer Straße 1
Tel.: + 43 (0)7221 635 41-0, Fax: -290
gemeinde@oftering.ooe.gv.at
www.oftering.at

G E M E I N D E

Abholtermin für die Müllabfuhr

A Oberndorf: Spatenstraße, Teichweg, Wurmstraße, Kranzinger Straße; Unterholz: Unterholzer Straße, Naturfreundestraße, 
 Pappelweg, Ulmenstraße, Birkenstraße, Eichenstraße, Waldstraße, Fichtenstraße; Hausleiten: Roggenstraße, Haferstraße,
 Hopfenstraße, Gerstenstraße, Weizenstraße, Kornstraße; Freiling: Holzstraße, Landgutstraße, Einsteinstraße, 
 Keplerstraße (nur Siedlung), Dieselstraße, Resselstraße, Paulistraße, Kaplanstraße, Negrellistraße, Reischekstraße, Schlossweg

B alle übrigen Straßen in Oftering
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APRIL

D 1

F 2 Karfreitag-Gottesdienst 
(Evang. Kirche Kirchberg-Thening)

S 3 Osternestsuchen (ÖVP)

S 4 Ostern Ostergottesdienst  (Evang. Kirche)

M 5 Ostern

D 6

M 7

D 8

F 9

S 10 Karbarett “Familientreffen” mit Mike Supancic
(ÖVP, MZH)

S 11

M 12

D 13

M 14

D 15

F 16

S 17

S 18

M 19

D 20 Bücherflohmarkt

M 21 Bücherflohmarkt

D 22 Bücherflohmarkt

F 23

S 24

S 25

M 26

D 27

M 28

D 29

F 30

MAI

S 1 Staatsfeiertag

S 2

M 3

D 4

M 5

D 6

F 7

S 8 Sandkasten-Füllaktion (ÖVP)

S 9 Muttertag

M 10

D 11

M 12

D 13 Ch. Himmelfahrt

F 14

S 15

S 16

M 17

D 18

M 19

D 20

F 21

S 22

S 23 Pfingsten

M 24 Pfingsten

D 25

M 26

D 27

F 28

S 29

S 30

M 31

JUNI

D 1

M 2

D 3 Fronleichnam

F 4

S 5

S 6

M 7

D 8

M 9

D 10

F 11

S 12

S 13 Vatertag

M 14

D 15

M 16

D 17

F 18

S 19 Wies´n Fest 
(Trachtenkapelle, Schulwiese)

S 20

M 21

D 22

M 23

D 24

F 25

S 26

S 27 Patrozinum (Pfarre Oftering)

M 28

D 29

M 30

1

1

1

2

2

2

A

A

A

B

B

B

Biotonne
2-wöchig
Mitte April bis Mitte November 
1-wöchig

Bei fallweise erhöhten Anfall sind 
Grünschnittsäcke beim Gemeindeamt  
Oftering  erhältlich.

Gelber Sack
6-wöchig
Die Verteilung der gelben Säcke 
(eine Rolle pro Haushalt) erfolgt
1x jährlich. 

Im Bedarfsfall können zusätzliche Säcke im 
Gemeindeamt Oftering abgeholt werden.

Altpapiertonne
4-wöchig
Bei fallweise erhöhtem Anfall 
Papier/Karton ins  ASZ bringen.

Abholtag 1: alle Ortsteile außer 
 Oftering und Freiling
Abholtag 2: Oftering, Freiling

JAHRESÜBERSICHTSKALENDER
ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT:
Mo - Fr von 7:00 - 12:00 Uhr, Di von 14:00 - 17:00 Uhr, Do von 14:00 - 18:00 Uhr

2021

ASZ Abfallsammelzentrum
Am Feldrain 6, 4063 Hörsching
Tel.: +43 7221 74301

Öffnungszeiten:
Montag: 8.00  –  12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00  –  18.00 Uhr
Freitag: 8.00  –  12.00 Uhr
 13.00  –  18.00 Uhr
Samstag: 8.00  –  12.30 Uhr
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JULI

D 1

F 2

S 3

S 4

M 5

D 6

M 7

D 8

F 9

S 10

S 11

M 12

D 13

M 14

D 15

F 16 Sommerbaumschnitt (Siedlerverein)

S 17

S 18

M 19

D 20

M 21

D 22

F 23 Ersatztermin Sommerbaumschnitt (Siedlerverein)

S 24

S 25

M 26

D 27

M 28

D 29

F 30

S 31

AUGUST

S 1 Frühshoppen (Dorfgemeinschaft Kirchstetten)

M 2

D 3

M 4

D 5

F 6

S 7

S 8

M 9

D 10

M 11

D 12

F 13

S 14

S 15 Mariä Himmelfahrt

M 16

D 17

M 18

D 19

F 20

S 21

S 22

M 23

D 24

M 25

D 26

F 27

S 28

S 29

M 30

D 31 Fußwallfahrt Mariazell (Pfarre Oftering)

SEPTEMBER

M 1

D 2 Fußwallfahrt Mariazell (Pfarre Oftering)

F 3 Fußwallfahrt Mariazell (Pfarre Oftering)

S 4 Fußwallfahrt Mariazell (Pfarre Oftering)

S 5 Fußwallfahrt Mariazell (Pfarre Oftering)  
Familien-Herbstfest (ÖVP, MZH)

M 6

D 7

M 8

D 9

F 10

S 11 Dorffest

S 12

M 13

D 14

M 15

D 16

F 17

S 18

S 19

M 20

D 21

M 22

D 23

F 24

S 25

S 26 Erntedankfest (Pfarre Oftering, MZH)

M 27

D 28

M 29

D 30

Oftering
4064 Oftering, Ofteringer Straße 1
Tel.: + 43 (0)7221 635 41 -0, Fax: -290
gemeinde@oftering.ooe.gv.at
www.oftering.at

G E M E I N D E

Fußwallfahrt Mariazell  
(Pfarre Oftering)

A

A

A

B

B

B

1

1

1

2

2

2

2

Müllabfuhr
4-wöchig

Bei fallweise erhöhtem Anfall von 
Restmüll besteht die Möglichkeit, 
Restabfallsäcke beim Gemeindeamt 
Oftering anzukaufen.

Abholtermin für die Müllabfuhr

A Oberndorf: Spatenstraße, Teichweg, Wurmstraße, Kranzinger Straße; Unterholz: Unterholzer Straße, Naturfreundestraße, 
 Pappelweg, Ulmenstraße, Birkenstraße, Eichenstraße, Waldstraße, Fichtenstraße; Hausleiten: Roggenstraße, Haferstraße,
 Hopfenstraße, Gerstenstraße, Weizenstraße, Kornstraße; Freiling: Holzstraße, Landgutstraße, Einsteinstraße, 
 Keplerstraße (nur Siedlung), Dieselstraße, Resselstraße, Paulistraße, Kaplanstraße, Negrellistraße, Reischekstraße, Schlossweg

B alle übrigen Straßen in Oftering

1
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Kindergarten / Krabbelstube

Die bunte Jahreszeit in der Krabbelstube!

Im Herbst ist die Krabbel- 
stubenzeit besonders schön und  
farbenfroh. Durch die großen  
Fenster in den Gruppenräumen  
und beim Spielen im Freien  
können die Kinder beobachten  
wie sich die Natur verändert. 

Immer wenn das Wetter es  
zulässt, gehen wir raus, ernten  
die letzten Himbeeren aus unserem  
Naschgarten, springen in Pfützen  
und Laubhaufen, lassen Drachen  
im Wind steigen oder basteln mit  
diversen Naturmaterialien. 

Daraus entstehen dann Blätter- 
und Kastanienigel, Klebebilder, 
Kastanienbaustellen und Rutschen.  
Unsere Herbstspiele verknüpfen  
wir mit dem lesen von Bilder- 
büchern oder dem singen von  
unterschiedlchen Igel und Kastani-
enliedern. 

Aufgrund der derzeitigen Covid-19  
 

gemeinsame Laternenfest mit den 
Eltern und Großeltern. 

Die Krabbelstubengruppen Oran-
ge und Grün feierten das Fest  
gemütlich in den Gruppen. 

Die Krabbelstubengruppe Rot  
sowie alle Kindergartengruppen 
trafen sich in der Mehrzweck- 
halle und gestalteten miteinander 
einen kleinen Umzug, bei dem die 
Martinslieder gesungen wurden.  

Anschließend wurden in der Grup-
pe die Martinskipferl geteilt. Ge-
meinsam feierten die Kinder und 
Pädagoginnen ein schönes Fest.
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Hort

Im Oktober war es wieder  
soweit. Im Hort fanden zwei  
Wochen lang  Aktivitätstage statt. 
Um den vielfältigen Stärken  
der Kinder gerecht zu werden,  
fanden viele unterschiedliche  
Workshops statt.

So konnten unsere Bäcker Pizza, 

Die Sportler unter uns konnten sich 
bei einem Fußballturnier messen.

Unsere kreativen Köpfe durften  
mit Salzteig arbeiten, malen,  
mit Naturmaterialien Ver- 
schiedenstes gestalten.

Es gab Geschichten und Rätsel- 
geschichten zu hören, dazu durften  
sich die Kinder Popcorn und Chips 
schmecken lassen.

Die Kinder waren mit vollem  
Eifer und Einsatz dabei. Es ist 
immer wieder schön zu sehen, 
was in unseren Kindern steckt.

Vormerkung für das Hortjahr 2021/22

Aufnahmekriterien:

Ofteringer Kinder, deren Mütter/Väter alleinerziehend sind bzw. Eltern die berufstätig sind werden bei der 
Vergabe der Plätze bevorzugt. Kinder, die keinen Fixplatz erhalten, werden auf der Warteliste vorgemerkt 
und bei Abmeldung eines anderen Kindes aufgenommen. 

Formulare für die Vormerkung:

Die Formulare für die Vormerkung sind im Hort oder per Mail erhältlich: hort.oftering@kinderfreunde.cc 

Die Abgabe der Vormerkung erfolgt bis 02.04.2021 bei der Hortleitung, später einlangende Vormerkungen 
können nur bei Vorhandensein freier Plätze berücksichtigt werden.

Durch die Abgabe der Vormerkung ergibt sich kein Anspruch auf einen Fixplatz im Hort. Die Information 
über eine Zusage, Absage oder einen Platz auf der Warteliste erfolgt per Mail bis spätestens 05.05.2021.
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Oftering-Wilhering ist das 
Jahr 2020 anders verlaufen als  
erwartet. 

Bereits im April ist mit unserem  
traditionellen Osterball unsere  
größte und aufregendste Ver- 
anstaltung ausgefallen. Auch unser 

 
für gewöhnlich ein Wochenende mit  
dem Bus wegfahren, konnte nicht wie  

 
nur die großen Events,  
auch etliche landjugendinterne  
Veranstaltungen und Feiern mussten 
wir auf Grund der Corona-Situation  
absagen. 

Daraufhin haben wir im Sommer 
mit aller Mühe versucht doch ein 
paar Aktivitäten unter zu bringen.  

Auf Grund der sich ständig  
ändernden Maßnahmen hatten 
wir es mit der Planung nicht so 
leicht. Wichtig war uns Aktivitäten  
im Freien zu planen, um das  
Ansteckungsrisiko zu minimieren.  

Zum Beispiel veranstalteten wir eine 
Wanderung durch den Kürn- 
bergerwald und eine kleine  
Grillerei mit unseren Mitgliedern. 
Auch unser jährlicher Wandertag  

 

Die nächste große Veranstaltung, 
unsere Jahreshauptversammlung,  
können wir aber leider nicht wie 
gewohnt abhalten. Da wir uns 

 
wir ein Online-Meeting mit unseren  
Mitgliedern. 

wieder mehr möglich sein wird und 
freuen uns auf viele tolle Projekte 
und Feiern.

Für den Inhalt verantwortlich :
Lena Mayr
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Informatives

Immer wieder kommt es zu Beschwerden, wenn Kinder auf der Straße spielen. Für den einen liegen dabei Argumen-
te wie Ruhestörung oder die mögliche Beschädigung des Eigentums auf der Hand, für den anderen steht das Wohl 
der Kinder, beziehungsweise das Recht der Kinder sich auszutoben – Kind zu sein – an oberster Stelle. Oft sorgen 
solche Auseinandersetzung auf beiden Seiten für Frust. Vielen mag das Spielverbot unsinnig erscheinen, doch der 
allgemeine Hintergrund des Verbots ist, die Sicherheit jedes Verkehrsteilnehmers zu gewährleisten. Kinder oder auch  
Erwachsene, die Sport oder Spiele auf der Straße betreiben, können sich selbst oder andere dadurch in Gefahr bringen.  

Microscooter, Trittroller, Skateboards, Longboards, Kinderfahrräder und alle anderen vorwiegend zur 
Benützung außerhalb der Fahrbahn bestimmte Kleinfahrzeuge sowie fahrzeugähnliches Spielzeug  
dürfen auf Gehwegen in Schrittgeschwindigkeit verwendet werden, wenn weder der Verkehr  

:

bestimmten Fahrbahn und auf Radwegen bzw. Radfahr- und Mehrzweckstreifen gefahren werden.

Wenn mit dem Microscooter, anderen Kleinfahrzeugen oder fahrzeugähnlichem Spielzeug ein Fußgängerübergang  
überquert wird, muss darauf geachtet werden, dass dies nicht unmittelbar vor einem herannahenden  
Fahrzeug und für die Lenkerin/den Lenker überraschend geschieht.

Kinder über acht Jahre  
nur dann alleine unterwegs sein, wenn die Fortbewegungsmittel ausschließlich durch Muskelkraft  
betrieben werden.  

Besitzt das Kind einen Radfahrausweis, darf es alleine  
mit den oben genannten Fortbewegungsmitteln, auch mit elektrisch angetriebenen, unterwegs sein.

Gehsteige und Gehwege dürfen beim Spielen in Schrittgeschwindigkeit befahren werden, wenn weder der Verkehr 
auf der Fahrbahn noch Fußgängerinnen/Fußgänger dadurch behindert oder gefährdet werden.

Rechnen Sie stets mit Personen (insbesondere Kinder) auf der Fahrbahn. Vor allen in Wohnsiedlungen.

Wenn Sie spielende Kinder in der Nähe wissen bzw. vermuten fahren Sie nur in Schrittgeschwindig-
keit  
(4-7 km/h).

Kinder verlieren leicht die Kontrolle über ihr Rad wenn sie Hindernissen ausweichen

Das Sichtfeld von Kindern ist enger als das von Erwachsenen.

Kinder können Geschwindigkeiten nicht einschätzen und erkennen nicht, aus welcher Richtung ein 
Geräusch kommt.

Kinder haben noch kein Gefahrenbewusstsein. 

Kinder rechnen nicht mit den Fehlern von anderen.

Kinder fahren oft plötzlich auf die Fahrbahn. 

Kinder rechnen nicht mit abbiegenden Autos. 

Kinder halten oft ohne erkennbaren Grund an.



  26    Ofteringer Gemeindezeitung

OÖ Jagdverband

Der Herbst fordert besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr. 

Jetzt, wo die Tage wieder kür-
zer werden, steigt die Gefahr des  

-
tieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die 
Dämmerung oder Dunkelheit, 
wo viele Tiere besonders aktiv 
und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. 

Besondere Aufmerksamkeit ist 
auf Straßen entlang von Wald- 
rändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abern-
ten der Maisfelder verlieren die 
Wildtiere ihren sicheren, ge-
wohnten Einstand und sind auf 
der Suche nach neuen Lebensräu-
men. Dabei überquert das Wild 
jetzt öfter und unerwartet die 
Fahrbahnen.

Die gewaltigen Kräfte, die bei 
einer Kollision mit Wild auf 
das Fahrzeug einwirken, wer-

-
trägt das Aufprallgewicht eines  
Wildschweins mit 80 kg Kör-
pergewicht auf ein 50 km/h  
schnelles Auto 2.000 kg, also  
2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf 
immerhin auch noch 800 kg! 
Nicht angepasste Geschwindig-

für Kollisionen mit Wildtieren.  
 

Kommt es trotzdem zu einer 
Kollision, muss wie bei je-
dem anderen Unfall reagiert  
werden: Warnblinker einschalten,  
Warnweste anziehen, Warn- 
dreieck aufstellen, gegebenen- 
falls Verletzte versorgen. Die  
Polizei muss auf jeden Fall  
verständigt werden. Wer dies 
verabsäumt, macht sich wegen  
Nichtmeldens eines Sach- 
schadens strafbar und bekommt 
auch keinen Schadenersatz durch 
die etwaige Versicherung. Selbst 
wenn das Tier nur angefahren wur-
de und noch weglaufen konnte,  
muss die Polizei verständigt  
werden. Diese kontaktiert dann 
die zuständige örtliche Jäger-
schaft, die sich mit einem Jagd-
hund auf die Suche nach dem Tier 
macht, um es gegebenenfalls von 
seinem Leid zu erlösen. Keines-
falls dürfen Sie getötetes Wild 
mitnehmen. Dies gilt als Wilderei 
und ist strafbar.

Eine innovative Maßnahme zur 
Steigerung der Verkehrssicher-
heit sind optische und akustische 
Wildwarngeräte. Das Land OÖ 
hat deshalb gemeinsam mit dem 
OÖ. Landesjagdverband und 
durch Unterstützung von Ver- 
sicherungsunternehmen im Jahr 
2003 ein Testprojekt gestartet. 

Die Wildunfälle haben sich auf 
den Teststrecken um bis zu 93 % 
reduziert. Daher werden Ober- 
österreichs gefährlichste Straßen- 
abschnitte Stück für Stück  
dauerhaft mit Wildwarngeräten 
ausgestattet, um die Verkehrs- 
sicherheit zu erhöhen und 
die freilebenden Wildtiere zu  
schützen.

Was kann man also als Auto-
fahrer tun, um Kollisionen zu  

Warnzeichen beachten 
„Achtung Wildwechsel!“ 

Tempo reduzieren, vorrau-
schauend und stets bremsbe-
reit fahren.

ausreichend Abschtand zum 
Vorderfahrzeug einhalten.

Springt Wild auf die Straße 

Gas wegnehmen

abblenden

hupen (mehrmals kurz)

abbremsen (wenn es die  
Situation zulässt)

vermeiden Sie ristkante  
Ausweichmanöver oder  
abrupte Vollbremsungen

Damit gibt man den Tieren 
ausreichend Zeit, um aus dem 
Gefahrenbereich zu entkom-
men. Und bitte beachten Sie: 
Wild quert selten einzeln die 
Straße, dem ersten Tier folgen 
meist weitere.

Bildhinweis:  
OÖ. Landesjagdverband 
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OÖ Jagdverband

Mittlerweile wurden über 600 
Straßenkilometer durch solche 
Wildwarngeräte entschärft! Die 
Gesamtkosten belaufen sich 
jährlich auf rund 120.000 Euro 
und werden vom Land OÖ ge-
meinsam mit Versicherungsun-
ternehmen und dem OÖ. Lan-
desjagdverband sowie durch die 

-
nanziert. Die örtliche Jägerschaft 
übernimmt die Selbstkostenbe-
teiligung von 15 % der Gesamt- 

 
Geräte mit großem persönlichem 
Einsatz.

Weitere Informationen rund um 
-

ren Websites www.ooeljv.at und 
www.fragen-zur-jagd.at oder 
auch auf YouTube mit unserem 
neuem Format „OÖ JagdTV“.

„Wildbret aus den heimischen Jagd-
revieren ist ein natürliches Lebens-
mittel und bietet viele Vorteile für 
eine gesunde und umweltbewusste 
Ernährung. Als regionales Produkt 
ist Wildbret frei von Transport- 
oder Schlachtstress und zudem eine  
umweltschonende Alternative zu  
anderen Fleischsorten, da kurze 
Transportwege den ökologischen 
Fußabdruck gering halten. Wildbret
enthält gesundheitsfördernde  
Omega-3-Fettsäuren und wertvol-
le Spurenelemente“, sagt Wild-
biologe Mag. Christopher Böck..

Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner freut sich über die neue 
Plattform, die mit Jagd Österreich 
gemeinsam entwickelt wurde.  
„Mit der neuen Online-Plattform 
WILDES ÖSTERREICH samt  
eigener Handy-APP werden Anbieter  
von heimischem Wildbret und  
naturbewusste Genießer zu- 
sammengeführt. 

aus den heimischen Revieren anzu-
bieten“, so Sieghartsleitner. Um die 
Herkunft noch stärker zu unterstrei-
chen, wurden daher für jedes Bun-

Das erlaubt es den OÖ. Jägerinnen 
und Jägern, ihr Wildbret künftig über 
das Label „Wildes Oberösterreich“ 
zu vermarkten. 

Die Online-Plattform bietet ne-
ben dem Vernetzungstool und der  
Interaktivkarte auch zahlreiche Infor- 
mationen, Ernährungstipps und 
Tricks zur Zubereitung von Exper-
tinnen der wilden Küche. So wird 
beispielsweise genau erklärt, wel-
ches Teilstück sich für die einzelnen 
Rezepte und Zubereitungsarten eig-
nen. Mit kurzen Videos soll die Lust 
auf Wildbret gesteigert und der Ein-
stieg in die Kunst der wilden Küche 
erleichtert werden. 

Regionale Wertschöpfung
Je nach Region können saisonal Reh, 
Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, 
Fasan oder auch Ente bei ausgesuch-
ten Fleischhauern, Wildbrethänd-
lern oder eben bei den regionalen  
Jägerinnen und Jägern bezogen  
werden. 

Fragen Sie doch einfach bei  
der Jägerschaft in Ihrer Gemeinde  
oder nutzen Sie die Online  
Plattform Wildes Österreich um  
Wildbret zu erwerben. 
„Durch den Kauf leisten Abneh-
mer auch einen wichtigen Bei-
trag zur regionalen Wertschöpfung 
und unterstützen die Jägerschaft in 
der Folge bei ihrer Ausübung des 
Handwerks Jagd“, so Landesjäger- 
meister Sieghartsleitner  
abschließend.

Rückfragehinweis:  
Mag. Christopher Böck 
07224/20083 | 0699/12505895 
ch.boeck@ooeljv.at
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Freiwillige Feuerwehr Freiling

& Personenrettung

Dies sind nur zwei der zahlreichen 
Schlagwörter der laufenden Aus- 
bildungen. Im Stationenbetrieb  
wurde ein großes Spektrum der 
technischen Hilfeleistung gezeigt. 
Vom Arbeiten mit Hebekissen über 
die Funktion der Einbauseilwinde 
unseres RLF bis hin zur Funktions-
weise des Greifzuges wurde einiges 
erklärt und natürlich auch probiert. 
Ein weiteres Einsatzszenario 
wurde bei der Personenrettung geübt.  
Hierbei galt es eine verunfallte  
Person aus einer Montage- 
grube zu retten.

Keine Party im üblichen Sinne war 
unsere Schaumausbildung. Zwar 
wurde einiges an Löschschaum  
erzeugt die große Party blieb aber 
aus. Dafür wurden die unterschied-
lichsten Methoden zur Herstellung 
von Schaum erklärt und ausprobiert.

Das jährliche „Pickerl“ für die 
Atemschutztauglichkeit holten 
sich die AS-Träger der FF Freiling 
dieses mal im Juni. An insgesamt 
fünf Stationen wurde die Aus- 
dauer & Koordination auf die Probe 
gestellt. Das Ganze fand in voller  
Schutzausrüstung statt. Eine gewisse 
Fitness ist für diese anspruchsvolle 
Einsatztätigkeit also unabdingbar.

Die vom OÖ Landesfeuerwehr-
verband „Aktion 1220“ ins  
Leben gerufene Initiative soll 
die regionale Wirtschaft fördern.  
 
Alle Feuerwehren in OÖ  

 
und Investitionen in der Höhe von 
1.220 € bei Unternehmen in der  
Region bzw. bei den Gastronomiebe-
trieben zu tätigen.

Auch die FF Freiling beteiligte sich 
an dieser Aktion und hat sich hierfür 
zwei Ofteringer Betriebe ausgesucht. 

Damit wir bei zukünftigen  
Mitgliederversammlungen auch 

kulinarisch bestens versorgt sind,  
wurde bei dem Gastronomiebetrieb   
„Haidinger`s  Catering & Event“  
ein Gutschein in der Höhe von 610€ 
erworben.

Da in nächster Zeit auch  
einige Umbauarbeiten am  
Feuerwehrhaus anstehen, haben 
wir bei „Hager Erdbau“ ebenfalls  
610€ in Gutscheine investiert.

Die FF Freiling war jedoch  
bereits vor dieser Aktion  
darum bemüht in die heimische 
Wirtschaft zu investieren und  
somit die regionale Wertschöpfung 
zu erhalten.
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Freiwillige Feuerwehr Oftering

Ein Bach in Oftering, der im Sommer  
ausreichend Wasser führt, war Aus- 

 
sich die Aktivmannschaft um die 
Wasserversorgung kümmerte, blieb 
genügend Zeit, um unseren zukünf- 
tigen Feuerwehrmänner und -frauen 
die Grundlagen zu erklären und 
den Wasserwerfer kennenzulernen.

Kameraden der FFO bei einem 
Klinikum im Linz im Frühjahr im 

personal zu unterstützen und zu 
entlasten. Als Dank wurde uns 
eine kleine Spende in Form eines 
nachhaltigen und traditionellen 
Mühlviertler Getränkes überreicht.

Vorgaben, Empfehlungen, Richt- 
linien, (Experten)-Meinungen gibt 
es genug. Vieles erscheint theore-
tisch unmöglich die Praxis sieht 
oft ganz anders aus. Auch als Feu-
erwehr ist es manchmal nötig, über 
den Tellerrand zu sehen. Liefern 
zwei Tauchpumpen und ein  
provisorisches Becken genügend 
Wasser, um ein B-Strahlrohr und 
das Hydroschild zu versorgen?  

diese, abseits des Standards, bleiben 
jedem in Erinnerung und fördern die 
nötige Kreativität, um auch helfen 
zu können, wenn es anderen nicht 
mehr möglich ist.

Ende August schloss die Haltestelle 
z’Oftering ihre Pforten. Der vierspu-
rige Ausbau der ÖBB wird Realität. 
Die letzten Jahre bescherten der FFO 
einige Einsätze, um das Gasthaus  
mit Wasser zu versorgen. Nicht alle  
Einsätze verliefen problemlos,  

der Tiefe auf unseren HD-Schlauch. 
Wir danken Claudia und Wolfgang 
für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit und ihre Unterstützung, 
und wünschen ihnen und ihrem 
Team alles Gute für die Zukunft!

Zwei PKW kollidierten auf einer 
Zufahrtsstraße. Mehrere Personen 
wurden verletzt und eingeklemmt. 
Da eines der Fahrzeuge zu rauchen 
begann, musste der angerückte 
Atemschutztrupp schnell reagieren. 
Eine virtuelle Mauer erhöhte  
den Schwierigkeitsgrad.

Codename „Etzl“

Unser Ehrenkommandant wurde 70! 
Als begnadeter Musiker und Tänzer  
standen ihm, bestätigten Infor-
mationen zufolge, die Türen des 

sein Spitzname, in Anlehnung 
an ein deutsches Multitalent.  
Anstatt mit den Schönen und Reichen 
zu feiern, entschied er sich für den 
Ofteringer Way of Life. Familie, 
Haus, ein solider Job und Feuerwehr- 
kommandant der FFO. In 18 Jahren  
als Kommandant, wurde unter  
anderem das Depot zu seiner  
jetzigen Form ausgebaut und beide 

Zu seinen Ehren trägt unser Tank 
nun den Spitznamen „Etzl“. 
Auch wenn sich vieles verändert hat,  

steht Reinhold der Feuerwehr und 
dem Kommando jederzeit mit Rat & 
Tat zur Seite. Lieber Reinhold, noch- 
mals alles Liebe und Gute zum 70er  
und herzlichen Dank für deine 
Dienste für die FFO.

Die FFOftering wünscht 
Frohe Weihnachten, 
einen guten Rutsch, 
viel Erfolg und vor 

allem Gesundheit für 2021!
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SV Oftering

Unsere beiden Nachwuchsteams 
der U11 und U13 zeigen mit sehr 
starken Leistungen auf und entwi-

Vielen Dank an dieser Stelle an  
unsere Nachwuchsbetreuer, helfende 
Hände, Eltern und natürlich an unsere  
Youngsters selbst für ihren groß- 
artigen Einsatz!

Neben unseren Bambinis, die noch 
nicht in der Meisterschaft antreten 
spielen in der U11 unsere jüngsten  
Talente. Die Youngsters die normaler- 
weise eine U10 wäre spielten im 
Herbst in der U11 Meisterschaft.  
Das Trainerteam Kunze Gerald und 
Bibl Christian leisteten hervorragende  
Arbeit mit unseren Youngsters, was 
nicht zuletzt an der tollen Weiter- 
entwicklung zu erkennen ist.  
Weiter so!

Mit fast einem Jahr jünger spielten  
wir heuer in der U13 auf Großfeld. 
Eine Umstellung welche, die Jungs 
sehr gut umsetzten! Auf das Trainer- 
team Seiler Pascal und Flick Jürgen  
wartete daher eine denkbar schwere 
Aufgabe angesichts der größeren 
Platzverhältnisse und der Umstellung  
auf eine Viererkette. Aber die 
Youngsters setzten das bravourös 
und mit tollen Spielzügen um. Der 
Wille niemals aufzugeben und im-
mer lernwillig zu sein machten 
das Trainerteam mächtig stolz!

Fazit von unserer  

Wir können als SV Oftering mit 
der Weiterentwicklung unserer 
Youngsters sehr zufrieden sein. 

Die Entwicklung die jeder einzelne  
Spieler im diesem Jahr gemacht hat 
macht die Nachwuchsleitung sehr 
stolz und macht Lust auf mehr! In 
der neuen Saison werden wir eine  
zusätzliche Mannschaft dazu  
bekommen.
 
Bedanken möchten Wir uns auch 
bei unseren Nachwuchs-Tormann-
trainern Horvat Siegfried (U11) und  
Huemer Andreas (U13) sowie bei un- 
serem Nachwuchs-Individualtrainer  
Seiler Jürgen (U11/U13). In diesem  
Sinne möchten Wir uns bei jedem 
einzelnen Trainer, den Eltern und 
Großeltern sowie bei den Spielern  
bedanken. Ohne Euch ginge das  
alles nicht!
 
Leider macht uns Covid19 einen 
Strich durch die Rechnung sodas wir 
unseren Trainingsbetrieb einstellen 
mussten! Unsere Youngsters bekom-
men jedoch in den nächsten Wochen 
ein Home-Training zugesandt. Wir  

-
mal zusammen Trainieren können!
 
Nachwuchsspieler gesucht
Du möchtest gerne Fußball spielen?  
Du möchtest gerne Teil der  
Eulenfamilie werden? Dann bist 
Du bei uns Eulen genau richtig. 
Der SV Oftering würde sich freuen,  
dich auf ein Probetraining einladen  
zu dürfen. Bei Interesse  einfach  
unseren Nachwuchsleiter Seiler 
Pascal (0660/6637904) kontaktieren.  

Vielleicht gehörst auch Du schon  
bald zur Eulenfamilie! 
#ComeTogehterHaveFunTogether  
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Bücherei

Auf  können Sie sich über unser gesamtes
Medienangebot informieren und auch Reservierungen vornehmen.

Wünsche und Anregungen zum Medienankauf werden gerne entgegen genommen.

Archer, J.:  – Band 2 der Warwick-Saga.

Baldini, L.:  - Maria Montessori:  
 Die schwerste Entscheidung ihres Lebens traf sie für das Wohl der Kinder.

Beer, Alex:   Band 2 – Der verborgene Feind.

Bomann, C.:  Band 3- Die Farben der Schönheit

Coben, H.:  - Thriller

Fitzek, S.:  – Psychothriller

Glaesener:  – Historischer Roman

Jacobs,   - Der vierte Teil der Tuchvilla-Saga.

Jary, M.:  

Jonasson:       
 Eine abenteuerliche Reise, eine geheime Mission, eine fast perfekte Rache.

Klüpfel/Kobr: 

Lukas, Leo:  - Kriminalroman

Lind, Hera:  – Roman nach einer wahren Geschichte.

Link, Ch.:        – Kriminalroman Band 3; Die Kate-Linville-Reihe

Maly, Beate:  – Historischer Kriminalroman

 – München 1926:  
 Ein dreister Doppelgänger des beliebten Komikers taucht auf. 

Raab, Thomas:  - Kriminalroman

Rademacher:   – Kriminalroman

Sandberg:  - Roman

Stern, Anne:   Band 2  
 Der Saga um Hebamme Hulda Gold, die im Berlin der 1920er Jahre  

Ramsauer, Petra:  Angst
Die Reporterin berichtet seit über zwanzig Jahren aus Krisen- und Kriegsgebieten.  
Nun recherchiert sie im Land der Angst: Wovor fürchten wir uns zu Recht und zu Unrecht?  
Warum nehmen Angststörungen gerade in wohlbehüteten Staaten so zu? Petra Ramsauer gibt  
Einblicke in ihre sehr persönliche Auseinandersetzung mit Angst: als jugendliche Tumorpatienti 
und später als Journalistin.
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Bücherei

In unserer Bücherei gibt
es auch zahlreiche   

alt die ausgeliehen  
werden können. 

Geo, Konsument

Carpe Diem

Servus

Happinez

Natur & Heilen

Mein schöner Garten

Garten + Haus

Einfach  hausgemacht

Köstlich vegetarisch

Dienstag:
15.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag: 
08.00 – 15.00 Uhr

Telefonnummer
07221 / 63541 - 270

buecherei@oftering.ooe.gv.at

Donnerstag, 22.12.2020

Dienstag, 07.01.2021

 
Gutscheine von der Bücherei 

sind ein schönes Weihnachtsgeschenk!
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IHR 
MEISTERINSTALLATEUR
IN IHRER NÄHE

RALF MITTERLEHNER
m-drei Installateur Meisterbetrieb GmbH  
Schulstraße 1, 4061 Pasching 
T: 07221 20 400, M: 0660 62 26 920
E-Mail: buero@m-drei.at, www.m-drei.at

WASSER //
HEIZUNG //

ERNEUERBARE //
ENERGIEN              

Ing. Gerald Jungreithmayr, T: 0664 4666490
Ing. Roland Wolfesberger, T: 0699 12340080
Humerstraße 41, 4063 Hörsching
www.aturo-pv.at

GESAMTLÖSUNGEN FÜR IHR 
EINFAMILIENHAUS, IHRE LANDWIRTSCHAFT 
ODER IHR UNTERNEHMEN.

UNSER EXKLUSIVPARTNER FÜR IHRE PHOTOVOLTAIKANLAGE

NEUER STANDORT IN HÖRSCHING

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie eine besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
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Die Rufbreitschaft der Rettung  ist an Wochentagen ab 19:00 Uhr, 
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Humerstraße 12, Tel. 72070
Montag 07.30 – 11.30
Dienstag 07.30 – 11.30 und 18.00 – 20.00
Mittwoch 07.30 – 11.30
Donnerstag 15.00 – 18.00
Freitag 07.30 – 11.30

Montag 08.00 – 12.00
Dienstag 08.00 – 12.00
Mittwoch 08.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00
Donnerstag 16.00 – 18.00 
Freitag 08.00 – 11.00

Sportplatzstraße 2, Tel. 72191
Montag 07.30 – 11.00
Dienstag 07.30 – 11.00
Mittwoch  15.00 – 18.00
Donnerstag    07.30 – 11.00
Freitag    07.30 – 11.00

Montag 07.30 – 11.30
Dienstag 07.30 – 11.30 und 16.00 – 18.00
Mittwoch 07.30 – 11.30
Donnerstag 15.00 – 18.00
Freitag 07.30 – 11.30

Schulstraße 28, Tel. 88290
Montag 07.00 – 16.00
Dienstag 17.00 – 19.00
Mittwoch 07.30 – 11.00
Donnerstag 07.30 – 11.00
Freitag 07.30 – 11.00

Montag 08.00 – 12.00
Dienstag 15.00 – 18.00
Mittwoch 08.00 – 12.00
Donnerstag 08.00 – 11.00 und 16.00 – 19.00
Freitag       09.00 – 12.00

1. 
2. Samstag
3. Sonntag
4. Montag Dr. Rauch
5. Dienstag Dr. Höller 

7. Donnerstag Dr. Windner
8. Freitag Dr. Kremer
9. Samstag
10. Sonntag
11. Montag Dr. Rottmann
12. Dienstag Dr. Höller
13. Mittwoch Dr. Schwanninger
14. Donnerstag Dr. Windner
15. Freitag Dr. Kremer

17. Sonntag
18. Montag Dr. Rottmann
19. Dienstag Dr. Höller
20. Mittwoch Dr. Schwanninger
21. Donnerstag Dr. Windner
22. Freitag Dr. Rottmann
23. Samstag
24. Sonntag
25. Montag Dr. Rauch
26. Dienstag Dr. Höller
27. Mittwoch Dr. Schwanninger
28. Donnerstag Dr. Windner
29. Freitag Dr. Kremer
30. Samstag
31. Sonntag

März

1. Montag Dr. Rottmann
2. Dienstag Dr. Höller
3. Mittwoch Dr. Schwanninger
4. Donnerstag Dr. Windner
5. Freitag Dr. Kremer 

7. Sonntag
8. Montag Dr. Rauch
9. Dienstag Dr. Höller
10. Mittwoch Dr. Schwanninger
11. Donnerstag Dr. Windner
12. Freitag Dr. Kremer
13. Samstag
14. Sonntag
15. Montag Dr. Rauch
16. Dienstag Dr. Rottmann
17. Mittwoch Dr. Rottmann
18. Donnerstag Dr. Windner
19. Freitag Dr. Kremer
20. Samstag 
21. Sonntag
22. Montag Dr. Rauch
23. Dienstag Dr. Höller
24. Mittwoch Dr. Schwanninger
25. Donnerstag Dr. Windner
26. Freitag Dr. Kremer
27. Samstag
28. Sonntag

1. Montag Dr. Rauch
2. Dienstag Dr. Höller
3. Mittwoch Dr. Schwanninger
4. Donnerstag Dr. Windner
5. Freitag Dr. Rottmann 
6. Samstag
7. Sonntag
8. Montag Dr. Rauch
9. Dienstag Dr. Höller
10. Mittwoch Dr. Schwanninger
11. Donnerstag Dr. Windner
12. Freitag Dr. Rottmann
13. Samstag
14. Sonntag
15. Montag Dr. Rauch
16. Dienstag Dr. Höller
17. Mittwoch Dr. Schwanninger
18. Donnerstag Dr. Windner
19. Freitag Dr. Kremer
20. Samstag 
21. Sonntag
22. Montag Dr. Rottmann
23. Dienstag Dr. Höller
24. Mittwoch Dr. Schwanninger
25. Donnerstag Dr. Windner
26. Freitag Dr. Kremer
27. Samstag
28. Sonntag
29. Montag Dr. Rauch
30. Dienstag Dr. Höller
31.  Mittwoch Dr. Rauch
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 B A B Y S T U N D 

Vorbehaltlich der derzeitigen Situation
  

Samstag, 09.01.2021 ab 09:00 Uhr

Gültigkeit 13.12.2020 bis 11.12.2020

ab frühestens 1. April 2021 ausgeschrieben. 

Nähere Informationen diesbezüglich sind auf der Homepage der Gemeinde Oftering abrufbar. 


